
Grillfest und Jugendzeltlager der Edelweiß-Schützen 
 
Dingolfing. Ende Juni veranstaltete die Schützengesellschaft Edelweiß Dingolfing e. 
V ihr vereinsinternes Grillfest. Kurz darauf  fand zwei Wochen vor Ferienbeginn  das 
alljährliche Zeltlager der Schützenjugend statt, an dem insgesamt knapp 25 
Jugendliche und Betreuer teilnahmen.  
 
Am 30. Juni 2023 versammelten sich die Edelweiß-Schützen bei Schützenmeisterin Anita 
Nicklas zu Hause, um das vereinsinternen Grillfest abzuhalten. Dazu konnte sie zahlreiche 
Mitglieder begrüßen und freute sich auf gemütliche Stunden.  
Zweiter Schützenmeister Thomas Chiarcos bedankte sich bei ihr für die Bereitstellung der 
Örtlichkeit und überreichte ihr ein kleines Präsent. Nach der Eröffnung des Buffets gab es 
viele Leckereien vom Grill, köstliche Salate, die von den Mitgliedern zubereitet wurden, 
sowie Kaffee und Kuchen. Anita Nicklas bedankte sich bei allen Salat- und 
Kuchenspendern, den Helfern, die bereits am Vortag alles für das Grillfest vorbereitet hatten 
und beim Altbürgermeister und Prominentenschützenkönig Josef Pellkofer, der zwar leider 
nicht persönlich anwesend sein konnte, sich aber mit einer großzügigen Spende beteiligt 
hatte. Bei angeregten Gesprächen klang der Abend zu später Stunde aus.  
 
Zwei Wochen später gab es für die Schützenjugend mit dem Jugendzeltlager ein weiteres 
Highlight. Dazu bauten sie in der Kiesgrube am Weiher der Firma Wild in der 
Gottfriedingerschwaige bereits am frühen Freitagnachmittag mit ihren Jugendleitern 
Sebastian Kriegl, Annett Uhlig und weiteren Betreuern ihre Zelte und den großen 
Gemeinschaftspavillon auf und errichteten die Feuerstelle. Anschließend erfrischten sich 
die Jugendlichen bis zum Abend beim Baden im Weiher, bevor der Tag gemütlich mit 
Würstchen vom Grill oder vom Stock am Lagerfeuer ausklang. Auch am nächsten Tag gab 
es für die Jugendlichen die Möglichkeit zu baden, zu angeln oder mit Stand-up-Paddles, 
Kanus und einem kleinen Boot auf dem Weiher herum zu paddeln. Bei Temperaturen von 
35 Grad waren die Teilnehmer meistens im Wasser zu finden und ließen sich zwischendurch 
die eine oder andere Wassermelone schmecken. Abends trafen auch noch weitere 
Vereinsmitglieder und Eltern ein, um gemeinsam mit den Jugendlichen zu grillen und einen 
geselligen Abend zu verbringen. Am Sonntag gab es noch ein ausgiebiges Frühstück, bevor 
nach einem letzten Erfrischungsbad der Zeltplatz aufgeräumt und die Zelte abgebaut 
wurden. Am Ende des erlebnisreichen Wochenendes wurden die Jungschützen schließlich 
von ihren Eltern abgeholt. 

 


